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Protokoll der 13. Delegiertenversammlung des BirdLife St. Gallen 
Samstag 11. April 2015, 15.00-16.00 im Kirchgemeindesaal, Oberriet 
 
Vorstand: 
 

Jerry Holenstein, Präsident  
Jonas Barandun  
Silvia Rüegg 
Theo Scheidegger 
Hans Leuzinger 
  
Verhindert: Kati Rutz  
 

 
Die Traktandenliste sowie die Jahresrechnung 2014 wurden allen Vereinen mit der Einladung 
zugeschickt.  
 
 

1. Begrüssung      
Der Präsident Jerry Holenstein begrüsst die Delegierten, Mitglieder und geladenen Gäs-
te ganz herzlich zur 13. Delegiertenversammlung. Insbesondere begrüsst er Franziska 
Perl vom ANJF, die Ehrenmitglieder Dieter Weideli und Kurt Moor und die neue Präsi-
dentin des BirdLife Schweiz, Suzanne Oberer, sowie Michael Gerber vom SVS, Reto 
Zingg und Andy Wyss von der Schweizerischen Stiftung für Vogelschutzgebiete.  
 
Entschuldigt haben sich Dominik Thiel und Guido Ackermann vom ANJF, die Ehrenmit-
glieder Kuno Feurer, Kurt Anderegg und Erich Müller, Xaver Jutz von BirdLife Zürich und 
Roland Meier von BirdLife Glarnerland.  

 
 

2. Präsenzkontrolle 
39 Delegierte aus 20 Vereinen sind anwesend. Mit dem Vorstand und den Gästen sind 
es 50 Teilnehmende.  

 
 
3. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzählerin wird Silvia Baumann vorgeschlagen und mit Applaus ge-
wählt.  
 

  
4. Protokoll der DV vom 5. April 2014 in Rapperswil 

Das Protokoll der DV 2014 ist auf der Homepage www.birdlife-sg.ch einsehbar. 
Ein Verlesen wird nicht gewünscht. Es wird ohne Gegenstimme genehmigt und 
mit Applaus verdankt.  
 
 

5. Jahresbericht 2014         
separates Blatt  
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6. Jahresrechnung 2014   
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von Fr. 2621.33. Es wird keine 
Diskussion gewünscht.  
 
 

7. Revisorenbericht (Antrag Abnahme der Rechnung) 
Die Revisoren Susanne Züger und Toni Koller aus Eschenbach sind leider an 
der Teilnahme verhindert. Sie haben die Rechnung 2014 geprüft und für korrekt 
befunden.  
 
Ihr Antrag, die Jahresrechnung zu genehmigen,  
den Kassier Hans Leuzinger mit bestem Dank für die gewissenhafte Arbeit zu 
entlasten,  
und dem gesamten Vorstand sowie den übrigen Funktionären für ihre uneigen-
nützige Arbeit Dank und Anerkennung auszusprechen,  
wird einstimmig angenommen und mit kräftigem Applaus verdankt.  

 
 

8. Mitgliederbeiträge 2015  
Die Mitgliederbeiträge bleiben gemäss Antrag des Vorstandes unverändert: 
Mitgliederbeitrag 3.-  
Sperberbeitrag für Mitglieder 10.- 
Gönnermitglieder 50.- inklusive Sperber 
Firmenmitglieder 100.- inklusive Sperber 
 

 
9. Wahlen 

Gemäss Statuten ist der Vorstand auf drei Jahre gewählt, wobei er aus mindes-
tens fünf Mitgliedern besteht. Gegenwärtig ist ein Wahljahr. Damit wir unsere 
Arbeit gut erledigen können sind wir auf aktive Vorstandsmitglieder angewie-
sen.  
 
Im Moment besteht der Vorstand aus: 
Jerry Holenstein, Präsident 
Jonas Barandun, Vizepräsident 
Hans Leuzinger, Administrator und Kassier 
Kati Rutz 
Theo Scheidegger 
Silvia Ruegg-Bonelli 
 
Ein Teil des Vorstandes bildet das Redaktionsteam Sperber: 
Silvia Rüegg-Bonelli, Kati Rutz, Jonas Barandun, Jerry Holenstein 
 
Der gesamte Vorstand stellt sich zur Wiederwahl. 
 
An der letzten DV haben Gespräche zwischen Silvia Rüegg-Bonelli und Esther 
Wullschleger Schättin (NSV Kirchberg) betreffend einer redaktionellen Mitarbeit 
beim Sperber stattgefunden. In der Folge haben wir Esther Wullschleger Schät-
tin zu einer Schnuppersitzung eingeladen, und sie hat sich bereit erklärt, im 
Vorstand mitzuwirken. Nun schlagen wir sie als zusätzliches Vorstandsmitglied 
vor. Sie wird unsere Protokolle schreiben und im Redaktionsteam mitarbeiten.  
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Sandra Gerlach aus Mogelsberg hat bereits in der Geschäftsleitung Naturpark 
Neckertal wertvolle Arbeit geleistet. Jerry Holenstein freut sich ganz besonders 
über ihre spontane und erfreute Zusage, den Aufgabenbereich Aus- und Wei-
terbildung / Koordination der Angebote im Vorstand mit einem „Ja, gerne!“ zu 
übernehmen. Sie bringt wertvolle Erfahrung für diesen wichtigen Bereich mit. 
Auch sie schlagen wir als zusätzliches Vorstandsmitglied vor.  
 
Beide werden mit kräftigem Applaus in den Vorstand gewählt.  
 
Ebenso stimmen die Delegierten der Wiederwahl der bisherigen Vorstandsmit-
glieder und des Präsidenten Jerry Holenstein mit kräftigem Applaus zu.  
 
 

10. Informationen aus dem SVS  
Suzanne Oberer hat ihr Amt als Präsidentin des SVS auf dieses Jahr hin ange-
nommen. Sie kommt aus dem Kantonalverband BirdLife Baselland, wo sie in 
den letzten 20 Jahren tätig war. Während der letzten 10 Jahre leitete sie den 
Kantonalverband als Präsidentin.  
 
Suzanne Oberer freut sich besonders, ihr Amt mit dem „Jahr des Haussper-
lings“ zu beginnen. Wie andere Tiere und Pflanzen des Siedlungsraumes ist der 
Hausspatz im Bestand rückläufig. Als wohlbekannte Art steht er stellvertretend 
für die gesamte Biodiversität im Siedlungsraum, welche unsere Aufmerksamkeit 
erfordert. Der SVS stellt auf seiner Webseite und in gedruckter Form wertvolle 
Informationen und Anleitungen zur Förderung der Artenvielfalt im Siedlungs-
raum zur Verfügung. Zur Kampagne gehört auch die Mitmach-Aktion für die Be-
völkerung „Stunde der Gartenvögel“, welche dieses Jahr vom 8.-10. Mai statt-
findet. Die Informationsbroschüre hierzu hat Michael Gerber gestaltet. Er ist im 
SVS für die Ausbildung zuständig und präsentiert an der Tagung einige der An-
schauungsmaterialien des SVS.  
 
Der SVS gibt für Interessierte das interne Mitteilungsblatt „Info BirdLife 
Schweiz“ heraus, welches in aller Kürze über die wichtigsten Neuigkeiten aus 
den 450 lokalen Sektionen und aus dem SVS berichtet. Auf Wunsch hat der 
gesamte Vorstand der Lokalsektionen ein Anrecht auf den Bezug der Mitteilun-
gen.  
 
Zusätzlich zur Zeitschrift „Ornis“, welche kürzlich ihr 25-jähriges Bestehen feier-
te, gibt der SVS die speziell für Kinder (5-16 Jahre) gestaltete Zeitschrift „Ornis 
junior“ heraus. Letztere ist etwas grösser geworden und umfasst jetzt 24 Seiten 
voller lustiger Spiele, Bastelvorschläge und kindgerecht vermittelten Wissens.  
 
Für die 2012 verabschiedete Biodiversitätsstrategie hat der Bundesrat rund 250 
Mio Fr. vorgesehen. Der Aktionsplan sieht rund 100 Massnahmen zur Verbes-
serung unserer Lebensgrundlagen vor. Diese hängen jedoch davon ab, ob die 
Kantone mitziehen. Suzanne Oberer ruft deshalb dazu auf, Kontakte aufzu-
nehmen und die Kantonsräte auf die Dringlichkeit des Anliegens anzusprechen.  
 
Zum Schluss wünscht sie allen Anwesenden erfreuliche Arbeitseinsätze und Er-
folge, sodass wir gemeinsam auf einen grünen Zweig kommen und zum Wei-
termachen motiviert sind.  
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11. Programm 2015     
 

Sandra Gerlach wird die anstehenden Aktivitäten für die Homepage aufarbei-
ten. 
 
Die nächste Präsidententagung findet am 16. Januar 2016 statt.  
 
 

12. Umfrage   
Ludwig Altenburger, Stadtrat und Kantonsrat, ruft dazu auf, das Referendum gegen die 
Revision zur Baugesetzänderung zu unterzeichnen. Mit der Baugesetzänderung will die 
Baulobby erreichen, dass der Kantonsrat über die Wachstumsziele für den Richtplan 
entscheidet. Dies würde den Initianten ermöglichen, neues Siedlungsgebiet und Bauland 
zu schaffen, und so der weiteren Zerstörung der St. Galler Landschaft Vorschub leisten. 
Die vier Parteien EVP, Grüne, glp und SP haben dagegen das Referendum ergriffen. Die 
Sammelfrist läuft am 20. April ab. Weitere Informationen und Referendumsbogen: 
http://www.sp-sg.ch/wp-content/uploads/2015/03/Ref.bogen-Raumpl.gesetz_10er.pdf 
 
Der Kriessner Roger Dietsche wurde neu in den Kantonsrat gewählt, wofür wir ihm herz-
lich gratulieren.  
 

 Jerry Holenstein bedankt sich bei 
Alex Steiger und Roger Dietsche mit ihrem Team (Naturschutzkommission der Politi-
schen Gemeinde Oberriet, Naturschutzverein „Oberrieter Natur“) für die Gestaltung des 
Rahmenprogramms mit der Exkursion am Vormittag und dem Apéro  
Daniel Dietsche, Leiter Internationale Rheinregulierung, für das Referat zum Projekt 
RHESI (Rhein, Erholung und Sicherheit)  
Gemeinderat Beni Heeb für die Grussbotschaft  

 den Vorstandsmitgliedern für die engagierte Mitarbeit 
 den verschiedenen Helfern für die ehrenamtliche Tätigkeit im Dienste der Natur 
 den geschätzten Delegierten für die Unterstützung  
 
 
Damit schliesst Jerry Holenstein die 13. Delegiertenversammlung. 
 
 
Protokoll: Esther Wullschleger Schättin  
 


